
Rede zur Verlängerung der Ehebestandszeit (agisra Köln e.V.)

Jedes Jahr am 25. November setzen Frauen in aller Welt ein deutliches

Zeichen gegen Gewalt an Frauen. Gewalt gegen Frauen gehört geächtet, rund

um den Globus und in jeder Gesellschaft...

So könnte man denken, dass der geplante Gesetzesentwurf, der die

Zwangsverheiratung explizit unter Strafe stellt, endlich die Not der betroffenen

Frauen anerkennt und die Zwangsverheiratung einmal mehr als schwere

Menschenrechtsverletzung benennt.

Was bedeutet es jedoch, wenn im Zuge dessen nun die Ehebestandszeit

wieder heraufgesetzt wird?

Wird hier nicht die Unterdrückung der Frauen für eine ausgrenzende Politik

instrumentalisiert, wenn gleichzeitig Frauen wieder länger in

Abhängigkeitsverhältnissen gehalten werden sollen?

10 Jahre ist es nun her, dass die Ehebestandszeit zumindest auf 2 Jahre

heruntergesetzt wurde.

10 Jahre lang mussten die Frauen statt 3 Jahre nur 2 Jahre ausharren.

Um die sog. Scheinehe zu bekämpfen, die Ehe, die wegen Vorteilen in Bezug

auf den Aufenthaltsstatus geschlossen wurde, die Ehe, die vielleicht auch eine

Schutzehe ist, weil die betroffenen Frauen keine andere Möglichkeit hatten vor

Verfolgung, Gewalt und Unterdrückung aus dem Herkunftsland zu fliehen, um

diese sogenannte Scheinehe zu bekämpfen soll ein Gesetz, dass zum Schutz

von Frauen geschaffen wurde, wieder zurückgesetzt werden.

Seit Jahrzehnten kämpfen Frauen und Frauenorganisationen für ein

eheunabhängiges Aufenthaltsrecht.

Heiratsmigrantinnen sind durch die aufenthaltsrechtliche Abhängigkeit vom

Ehemann oft  Gewalt und Willkür ausgesetzt.

Versuchen die Frauen sich zu wehren, reicht ein Anruf beim Ausländeramt oder

bei der Meldebehörde und sie können von einem auf den anderen Tag

abgeschoben bzw. ausgewiesen werden.

Viele der Frauen bleiben aus Angst vor einer Abschiebung in einer ungewollten

und gewalttätigen Ehe.



Wenn der Einsatz für Frauenrechte und Emanzipazion nicht nur

Lippenbekenntnisse bleiben sollen, bleibt keine Wahl:

Wir brauchen ein eigenständiges und eheunabhängiges Aufenthaltsrecht!

Alles andere ist Augenwischerei!


